
Ergebnisse nach Verkäufern
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5 3
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Kreisdiagramm

3 %

7 %

17 %

53 %

19 %

1 2 3 4 5

Kreis- und Donutdiagramme vergleichen Werte einer 
einzelnen Kategorie. Beispielsweise kannst du die 
Anzahl der verkauften Produkte pro Verkäufer 
vergleichen. Die Werte werden als Prozentsatz des 
Ganzen dargestellt. Um das Segment eines Kreis- oder 
Donutdiagramms hervorzuheben, bewege es aus der 
Mitte heraus.
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LeserSommer- und AdventsZeit als Mitglieder-Magazin des Erz-
bistums Köln gibt es schon seit 2003. Damals erschien die 
erste Ausgabe mit der Intention, den Kontakt des Erzbistums 
Köln zu seinen Gläubigen zu intensivieren – vor allem zu de-
nen, die mittlerweile „kirchenfern“ sind, die katholisch sind, 
aber nicht mehr regelmäßig den Gottesdienst besuchen. Seit 
2011 erscheinen Sommer- und AdventsZeit zweimal im Jahr 
und werden an alle katholischen Haushalte (rund 1,2 Millio-
nen) für sie kostenfrei per Post zugestellt. 

Mehr als 350 Artikel sind bisher erschie-
nen. Inhaltlich liegt der Schwerpunkt auf 
lebensnahen kirchlichen, sozialen und 
serviceorientierten Themen. Jede Ge-
schichte ist exklusiv. Alle Autorinnen 
und Autoren besuchen die Protagonis-
ten ihrer Berichte und Reportagen per-
sönlich und machen sich ein Bild: ob 
vom Biohof oder der Kirche St. Elisabeth, von der Aus-
stellung in Kolumba oder der Bahnhofsmission auf  
Gleis 1 des Kölner Hauptbahnhofs. Geistliche Impulse in 
Text und Bild haben genauso ihren festen Platz im Ma-
gazin wie Serien, die katholisches Leben beleuchten und 
erklären, zum Beispiel die Sakramente oder aktuell die 
sieben Werke der Barmherzigkeit. Interviews mit Promi-
nenten finden an besonderen Orten statt und zeigen Stars 
wie Gundula Gause, Guido Cantz, Michael Patrick Kelly, 
Claudia Kleinert, Johann Lafer, Wolfgang Niedecken, DJ 
Ötzi oder Wolfgang Overath von einer anderen, einer spiri-
tuellen und sehr persönlichen Seite. 

Zu einigen Themen des Magazins gibt es ein multi- und 
crossmediales Zusatzangebot zur Printausgabe. Angebote 

für Leserinnen und Leser und die Sozialaktion, bei der 
mittlerweile in Summe ein großer sechsstelliger Betrag für 
Menschen in Not gespendet wurde, sind feste und wichti-
ge Bestandteile der Sommer- und AdventsZeit. Seit einigen 
Jahren kann so Familien, die sich aus eigenen Mitteln keinen 
Urlaub leisten können, eine einwöchige Auszeit im Familien- 
ferien- und Tagungshaus „Arche Noah Marienberge“ im 
Westerwald angeboten werden.

Die Vielfalt der Themen spiegelt sich im Redaktionsteam 
wider. Vertreterinnen und Vertreter der Caritas, des Bun-
des der Deutschen Katholischen Jugend, des Pilgerportals  
„rheinland-pilgern.de“ mit der jährlichen Bistums-Fahrrad- 
Wallfahrt, des Pfarrbriefservices und der Social-Media- 
Abteilung des Erzbistums sowie von Domradio.de und aus 
der Redaktion der Kirchenzeitung sorgen auch in Zukunft da-
für, dass Sommer- und AdventsZeit aktuell, bunt, lebendig, 
informativ, im besten Sinne katholisch und der Kontakt des 
Erzbistums zu seinen Gläubigen bleiben.

Unsere Leser wünschen sich: Bitte weiter so!
Ergebnisse der Leserumfrage aus der AdventsZeit 2022

Die Leser der Sommer- und AdventsZeit sind zu 54 Prozent weiblich 
und zu 45 Prozent männlich.
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Haushalte

 1 Person

 2 Personen

 3 Personen

 mehr als 3 Personen

39 %

7 %

6 %

sehr gut

gut

befriedigend

ausreichend
mangelhaft ungenügend

14 % 5 % 2 % 1 %

53 %

Layout

86 %
würden das Magazin weiterempfehlen.

76 %
lesen die Sommer- 
und AdventsZeit gerne. 

Die Vielfalt des katholischen Glaubens

In 61 Prozent der Haushalte wird das Magazin  
von 2 oder mehr Personen gelesen.

71 Prozent der Leser bewerten die Themenauswahl 
mit der Schulnote „gut“ oder „sehr gut“.

74 Prozent der Leser sind 
zwischen 26 und 70 Jahren alt.

78 Prozent der Befragten finden 
das Layout „gut“ oder „sehr gut“.
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76 %

20 %

4 %

94 Prozent der Befragten begrüßen es, dass das  
Erzbistum Köln durch die Sommer- und AdventsZeit  

Kontakt zu all seinen Katholiken aufnimmt.

94 %



Was ich an der Sommer- und  
AdventsZeit inhaltlich schätze …
Das haben die Leserinnen und Leser in der Umfrage geschrieben

… die Beschreibung des 

ehrenamtlichen 

Einsatzes von 

Menschen in der 

Daseinsfürsorge im 

kirchlichen 

Auftrag.

… ist sehr schön gemacht, gut bebildert, cooles Layout 

und interessante Geschichten.

… dass sie auch über negative Dinge der katholischen Kirche berichtet.

… Gott sei Dank, nicht zu fromm!!! 

… mein einziger Kontakt zum Bistum.

… dass in einem breiten, bunten Spektrum  

Personen, Themen, Orte (…) aus dem 

Erzbistum gezeigt werden, die alle 

Volk-Gottes-Kirche von Köln 

abbilden und lebendig machen.

… die gut recherchierten Artikel mit interessanten Anregungen für eine 

wertvolle Freizeitgestaltung, Artikel aus dem „wahren“ Leben.

… ich freue mich auf das Magazin, weil es Positivität vermittelt und viele  

verschiedene Themen anschneidet. Viele gute Infos sind enthalten. Man fühlt sich  

ein Stück weit geborgen, man hat eine Anlaufstelle, falls man Sorgen hat.

… dass sich meine Kirche an mich 

erinnert und nicht nur ich mich an sie.

… den Blick über den eigenen 

Kirchturm hinaus, die Beiträge  

über soziales Engagement. 

… Kirche kommt aktiv zu mir nach 

Hause und bringt mich auf „andere 

Gedanken“.

… die Vielfalt der Themen, die Aufbereitung in Text, 

Bild und Layout. Die tollen und feinfühligen Interviews 

mit interessanten Persönlichkeiten, die man so mal von 

einer anderen Seite kennenlernt. Die doppelseitigen 

Bilder mit den Impulsen von Anselm Grün, die eine 

schöne Atempause oder Kurzmeditation bieten. Die 

vielen Anregungen und Angebote zum Mitmachen. Die 

Offenheit. Den Mehrwert für mich als Leserin, ich lerne 

und entdecke jedes Mal etwas Neues.

… Infos aus dem ganzen Erzbistum; interessante 

Reportagen; nicht zu katholisch, sodass die 

AdventsZeit hoffentlich auch der Kirche 

fernstehendere Menschen anspricht.

… eindrucksvolle Fotos, interessante und 

inspirierende Themen, die ich in anderen 

Zeitschriften nicht finde, der Blick über den 

Tellerrand.

… die Interviews mit gläubigen 

Katholiken aus Kirche 

und Gesellschaft.… gute Redaktionsarbeit, 

die Vielfalt der Themen, viel 

Toleranz und Respekt für alle 

Menschen.

… vor allem, dass man als Mitglied des 

Erzbistums wahrgenommen wird.

Quelle: Redaktion der Sommer- und AdventsZeit I Robert Boecker (verantwortlich)

… ist das einzige „Geschenk“ für meine Kirchensteuern.




